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Bestandsaufnahme Anthropogene Klimaanderungen: Mogliche Auswirkungen
auf Osterreich — mogliche MaRnahmen in Osterreich (OAW, 1992)

Hydrologie

Auch fiir den Wasserkreislauf sagen Modelle spiirbare Anderungen voraus: man mufl davon ausgehen, daR die geinderten
Niederschlagsverhaltnisse Uberproportionale Auswirkungen auf den Abfluld haben werden. Infolge des geringeren Anteils des
festen Niederschlags am gesamten Niederschlag nimmt der winterliche Abfluld zu, der sommerliche ab. Wegen der friheren
Schneeschmelze konnten die Boden im Sommer trockener werden. Die geringere Schneedecke beglinstigt haufigeres Gefrieren
der Boden im Winter. Infolge des Ansteigens der Schneegrenze werden die dsterreichischen Gletscher kleiner werden, manche
ganz verschwinden. Daraus ergibt sich eine Verschiebung des jahreszeitlichen Wasserangebots.

Limnologie

Eine Erhohung der Lufttemperatur um 2 °C hat auf tiefe Seen relativ geringe Auswirkungen. Flachseen, wie zum
Beispiel der Neusiedlersee, sind davon deutlich starker betroffen. Am nachhaltigsten werden Flie3gewasser
beeinflusst.

Durch die Temperaturerhohung werden manche Fischarten, wie der Saibling und die Bachforelle, voraussichtlich stark
zuruckgedrangt. Andere Arten, beispielsweise einige Karpfenarten, konnten ihr Verbreitungsgebiet hingegen
vergroldern. Die meisten Wassertierarten werden sich vermutlich durch eine langsame Erwarmung an die veranderten
Bedingungen anpassen konnen, indem sie sich genetisch weiterentwickeln.



Klimawandel in der Wasserwirtschaft (BMLUK, 2017)

Die zunehmenden Trends der gemessenen Hochwasserabfllisse haben sich geringfligig verstarkt.

Die Haufigkeit fur starkniederschlagsrelevante Zugbahnen dirfte in den nachsten Jahrzehnten
nicht zunehmen, aber es kdnnten starkere Niederschlage auftreten.

Die natiirlichen Schwankungen der Hochwisser sind wesentlich groRer als Anderungen aufgrund
des Klimawandels.

Hochwasser durch Oberflachenabfluss und Hangwasser sind ein Thema, dem zuklinftig verstarkt
Aufmerksamkeit geschenkt werden sollte.

Die abnehmenden Trends der gemessenen Niederwasserabfliisse haben sich etwas abgeschwacht,
da die letzten Jahre eher niederschlagsreich waren.

Zukinftig werden in den Alpen Osterreichs deutliche héhere Abfliisse im Winter erwartet.

In den Flachlandregionen Ost- und Stidosterreichs kann eine Abnahme der Abfllsse bei
Niederwasser von etwa 10-15% eintreten.
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Zwischenbericht — Wasser im Klimawandel (BMLUK, 2026) far Wasserwirtschaft

17 % mehr Verdunstung
Zwischen 1980 und 2010 stieg die jahrliche Verdunstung um rund 80 Millimeter. Von 2010 bis 2025 nahm sie nochmals
um etwa 3-5 Prozent zu.

30-50 cm Riickgang des Grundwasserstands
Laut den im Juni 2026 verdffentlichten Zwischenergebnissen sanken die Grundwasserstinde in Osterreich im Mittel
uber die vergangenen zehn Jahre um diesen Betrag. Regional gibt es deutliche Unterschiede.

Rund 15 % intensivere lokale Starkregenereignisse
Bei kurzen, lokalen Regenereignissen fallt heute im Mittel innerhalb kurzer Zeit rund 15 Prozent mehr Niederschlag als
vor etwa 30 Jahren. Das erhéht die Gefahr lokaler Uberflutungen.
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Niederschlag, Temperatur Zukunft fiir Wasserwirtschaft
2021-2050 minus 1971-2000
Sommer Winter

Lufttemperatur

+1.5°C
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Niederschlag
+14.1%

+2 6%
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EMISSIONS GAP REPORT

Welt steuert auf Erhitzung um 2,8 Grad
zu — UN fordern Kehrtwende

Das 1,5-Grad-Ziel sei nun nicht mehr erreichbar, warnt der neue UN-Klimabericht.

Ein kleiner Lichtblick ist die Solarenergie: Sie wurde siebenmal schneller ausgebaut
als vor zehn Jahren erwartet
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Herausforderungen flir Flie3gewasser
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Mean Water Temperature (°C)
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Verlangerte Schichtung: groReres Sauerstoffdefizit

Mondsee Temperaturentwicklung 2019
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Salmoniden im Obertrumer See 2020
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Sauerstoffentwicklung 2020 (mg/l)
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—Schnelle Ableitung von Hochwasser, verringerte
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Donau bei Wien

© Severin Hohensinner



Fortpflanzungsgeschwindigkeit von Hochwassern
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Querbauwerke
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Niederschlagsanomalie (%)
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—
(2]
1

-
\v]
'

-]
1

N
L

(=]
)

'
I
L

i
oo
1

Taglicher Starkregen
99% Quantile

Norden

1900

1920

1940 1960 1980 2000 2020

wW
o

no
o
1

=
o
1

o
1

—_
o
1

Hochwasser in groBen Gebieten

1900

1920

1940 1960 1980 2000 2020

i Stiindlicher Starkregen

124 99% Quantile

8.

4

O ___________________________________________________________
-4

-8-
.12.

1900 1920 1940 1960 1980 2000 2020
301 Hochwasser in kleinen Gebieten
< 50 km?

1900 1920 1940 1960 1980 2000 2020

= Bundesamt
fiir Wasserwirtschaft

Haslinger et al. (2025)



Anderung der Feldstrukturen und Fruchtarten — HOAL Petzenkirchen
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Denken wir doch die Landschaft mit!

Das Meer-bheginnt hier! s Oder hier!




= Bundesamt

Studie BEAT (BMLUK, 2017) — Ertragsanderungen Iw. Produktion fir Wasserwirtschaft
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Zusammenfassende Gedanken

Die bereits eingetretenen oder prognostizierten Anderungen des Wasserhaushalts fiir
Osterreich sind betrachtlich — sogar wenn man die derzeit katastrophale Trockenheit nicht
berlcksichtigt

Das macht kurzfristig bis mittelfristig die Entwicklung und Umsetzung neuer Strategien
notwendig

Es verlangt aber auch nach langfristigen Visionen, wie wir unsere Beziehung zu
Wasser gestalten wollen, um ein gutes Leben fuhren zu konnen

Sowohl Strategien, aber noch viel mehr Visionen konnen nicht auf
Partikularinteressen aufgebaut sein, alle Nutzer mussen integriert werden
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Sensationen, Sensationen

THEMENBLOCK I: STRATEGIEN UND (INTER)NATIONALE PROJEKTE
THEMENBLOCK II: FORSCHUNG ENTLANG DES WASSERKREISLAUFES

THEMENBLOCK 11l : WASSER IN BILDUNG UND WIRTSCHAFT



"

.

e
t:'n‘a—
" -,
- %’ .
&

Ty
o

o o
X
e
B

flir ihre Aufmerksam

-

~ Vielen Dank fiir ihre |




	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Herausforderungen für Fließgewässer
	Foliennummer 10
	Verlängerte Schichtung: größeres Sauerstoffdefizit
	Salmoniden im Obertrumer See 2020
	Herausforderungen Fließgewässer
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Herausforderungen Fließgewässer
	Foliennummer 17
	Foliennummer 18
	Foliennummer 19
	Foliennummer 20
	Foliennummer 21
	Foliennummer 22
	Foliennummer 23
	Foliennummer 24

